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Die Geschichte der Arbeiterbewegung von 1916 bis 1922 wird oft als 
Zweiteilung in Mehrheitssozialdemokratie und Unabhängige Sozialde-
mokratie sowie die sich gründende Kommunistische Partei beschrie-
ben. Diese allzu schlichte Darstellung wird den tatsächlichen politi-
schen Auseinandersetzungen zwischen und in diesen Gruppen nicht 
gerecht.

Die politischen Debatten waren Teil eines dynamischen Prozesses, der 
sich simplen Zuordnungen zu einzelnen Parteien entzieht und in sei-
ner Vielfalt teilweise auch quer zu den Lagern verlief. Inhaltlich drehten 
sich die Diskussionen zwischen dem Ersten Weltkrieg und den frühen 
Jahren der Weimarer Republik vor allem um Fragen der politischen Ver-
fassung, der Gestaltung der Wirtschaftsordnung und um die Ziele und 
Aufgaben sozialdemokratischer Parteien.
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